
AC| v. 6. l. 4 Wan mir gestalt und Kräfte schwinden
PS 1637| Wann mir gestalt vnd kräfften schwinden

ABC| v. 17. l. 1 Jsraels heil und trost, die seiten
PS 1637| l. 1|f. Jsraels Heiliger/ die seiten

Der Harffe sollen dir

ABC| v. 18. l. 2 Zu rühmen tag vor tag
PS 1637| Zu rühmen tag vnd tag

72. Psalm.72a

ABC| v. 4. l. 8 Wird stehn des Monden schein
PS 1637| Wird stehn der Mondenschein.

A| v. 10. l. 3 Wie grass wächst aus den schos der erden.
BC| Wie grass wächst aus dem schos72b der erden
PS 1637| Wie graß wächst auß der schoß der erden/

73. Psalm.73a

ABC| v. 3. l. 6 Gleich einer guldnen Ketten an
PS 1637| Wie eine güldne ketten an;

74. Psalm.74a

AC| v. 6. l. 2 ——————— und deines nahmens hutte.
ABC| v. 6. l. 3 ——————— hochpralend im gemute.
PS 1637| l. 1–3 Dein heiligthumb das haben sie gesteckt

Jn liechten brand/ vn̄ deines Namens hüte
Den schönen baw mit tobendem gemüte

ABC| v. 10. l. 4 ———————— aus deinem schos herfur
PS 1637| Ach! bringe sie auß deiner schoß herfür.

AB| v. 14. l. 1 Du hast aus stein ein frischen quel74b gefhurt.
C| Du hast aus stein ein frischen quell gemacht.
PS 1637| Du hast auß stein’ ein frisches quell geführt/

ABC| v. 17. l. 4 Bey ihm nurt ist dein nahme schimpf und spot
PS 1637| Dein Namen ist bey jhm nur schimpff vnd spott.

AC| v. 20. l. 1 Stoss den ja nicht74c der durfftig ist hindan
B| Stoss ja nicht den der durftig ist hindan.
PS 1637| Stoß ja nicht mehr dē dürfftigē hindan/

75. Psalm.75a

B| v. 3. l. 6 Fest machen mitt sehr weiser hand.75b

PS 1637| Gründen mit sehr weiser hand.
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